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Kramp-Karrenbauer: SPD stellt Parteiwohl über Staatswohl

Saarbrücken, 25.09.2017, 07:11 Uhr

GDN - Die saarländische Ministerpräsidentin Annegret Kramp-Karrenbauer (CDU) hat der SPD vorgeworfen, mit ihrer Entscheidung
für die Opposition Parteiwohl über Staatswohl zu stellen. "Dafür habe ich kein Verständnis", sagte Kramp-Karrenbauer der
"Rheinischen Post" (Montagsausgabe). 

"Ich bedauere es sehr, dass die SPD Parteiwohl über Staatswohl stellt", sagte sie. Menschen wählten Parteien, "damit sie Politik
gestalten und wenn es möglich ist, in einer Regierung mitarbeiten". In Umfragen sehe man, dass sich viele Menschen weiterhin eine
Große Koalition wünschten. "Daher hätte ich mir sehr gewünscht, dass die SPD für Gespräche zur Verfügung steht."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-95113/kramp-karrenbauer-spd-stellt-parteiwohl-ueber-staatswohl.html
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